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Wir zusammen. 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Norden  –  Osterstraße 139 

 

Gemeinde-Post aktuell vom 15. bis 29. Oktober 2023 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

 

Und die Erde ließ aufgehen Gras und Kraut, das Samen bringt, ein jedes nach seiner Art, 

und Bäume, die da Früchte tragen, in denen ihr Same ist, ein jeder nach seiner Art. Und 

Gott sah, dass es gut war.    1. Mose 1,12  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wort zur Woche / von Sophie ter Haseborg 

Liebe Freunde und Geschwister unserer Gemeinde,  

angesichts des barbarischen Angriffs der Hamas auf Israel und des israelischen 

Gegenangriffs, des nicht enden wollenden Krieges in der Ukraine, des Erdbebens in 

Afghanistan und der unzähligen anderen Krisengebiete auf unserem Planeten schwirren 

mir viele Fragen durch den Kopf: 

Wie ist es möglich, dass Menschen so grausam mit anderen Menschen umgehen, so 

hasserfüllt sind, dass ein Menschenleben nichts wert ist?  Warum werden so viele 

unschuldige Menschen plötzlich aus dem Leben gerissen? Warum wird immer wieder 

alles zerstört und vernichtet? 

Foto: Reinhard Former 
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https://www.bibleserver.com/LUT.HFA/1.Mose1%2C12
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Ich finde keine Antworten. Aber ich darf und kann mein Unverständnis, meine 

Fassungslosigkeit, meine Not, meine Trauer vor Gott bringen und finde Trost in seinem 

Wort. 

Ich darf und kann fürbittend eintreten für die Menschen, die in den vielen Krisengebieten 

dieser Erde leben, und Gott um sein Erbarmen anflehen. 

Der Losungsvers am Mittwoch dieser Woche lautete: 

„Herr, du bist der Armen Schutz gewesen in der Trübsal, eine Zuflucht vor dem Unwetter 

ein Schatten vor der Hitze, wenn die Tyrannen wüten.“ Jesaja erinnert im 8. Jahrhundert 

vor Christus die Israeliten an ihre guten Erfahrungen mit Gott. 

Not, Armut, Unwetter, Naturkatastrophen, Tyrannen und Gewalttaten hat es immer 

gegeben. Aus dem Vers wird deutlich, dass Gott nicht vor allem bewahrt, aber Jesaja 

erinnert daran, dass Gott da war und ihm die Not und das Elend der Menschen nicht egal 

war. Bei ihm finden Verzweifelte in jeder Notlage Zuflucht, auch heute noch. Wir dürfen 

mit ihm rechnen, denn Jesus selbst lebt in uns. Er ist das Licht in der Dunkelheit. 

„Der HERR ist mein Licht und mein Heil: vor wem sollte ich mich fürchten? 

Der HERR ist die Kraft meines Lebens: vor wem sollte mir grauen?“ Ps. 27,1 

Es lohnt sich, den ganzen Psalm zu lesen. 

Es grüßt euch Sophie ter Haseborg 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Losung: 

Heile du mich, HERR, dann werde ich 

wieder gesund! Hilf mir, dann ist mir 

wirklich geholfen!  

 (nach Gute Nachricht)  

Heer, ik beed di, heel mi,  

denn waar ik weer gesund!  

Help mi, denn is mi würelk hulpen! 

(Jeremia 17,14) 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Die nächsten Termine: 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Suppen“kasper“ aufgepasst! 

Die Gemeindeleitung teilt mit: Über die Wintermonate sind folgende Suppensonntage 

geplant: 3. Dezember, 7. Januar 2024, 4. Februar und 3. März, jeweils nach dem 

Gottesdienst. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Basar für Nähzubehör am Sa., 28. Oktober, zusammen mit dem Reparatur-Café 

Einige Hobby-Schneiderinnen trennen sich von ihren „Schätzen“: Große und kleine 

Stoffstücke für Kleidung oder Patchwork, Dekostoffe, Nähgarn, Knöpfe, und was man 

noch so zum Nähen gebrauchen kann.  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ein anteilnehmendes Gebet für … 

… alle Kranken und körperlich Geschwächten in unserer 
Gemeinde, für die vom Ukraine-Krieg betroffenen 
Menschen, für die Menschen im vom Terror 
heimgesuchten Israel, für die Situation in den islamischen 
Nachbarländern Israels und für die Menschen in den 
Erdbebengebieten der Türkei, Syriens und jetzt auch Afghanistan. Auch für unseren 
Pastor Burkhard Bahr, für die Ältesten und die Gemeindeleitung wollen wir beten sowie 
für unser Anliegen „junge Gemeinde“.  
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ER ist großzügig 

ER hat es versprochen:  

Solange die Erde besteht, soll es immer Saat und Ernte, 

Kälte und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht geben. 

ER meint es gut mit dir und mir. 

Der HERR ist unser Hirte. 

ER ist spendabel; uns wird nichts mangeln. 

ER ist gastfreundlich und weidet uns auf einer grünen Aue. 

ER führt uns zum frischen Wasser  

und schenkt dir und mir den Becher randvoll ein mit seinem Segen. 

ER ist freigiebig. 

ER ist gebefreudig. 

ER gibt dir und mir das Leben und volle Genüge. 

ER beschenkt uns reich. 

ER lässt sich nicht lumpen. 

Schmeckt und seht, dass der HERR gut ist.  

ER bereitet vor uns einen Tisch und lädt uns ein. 

Alle schauen erwartungsvoll.  

ER gibt uns und anderen zu essen zur rechten Zeit. 

ER ist wohltätig. 

ER hat für uns eine offene Hand  

und stillt den Hunger und Durst aller Geschöpfe. 

Darum iss dein Brot und trink deinen Wein und sei fröhlich dabei!  

So hat es Gott für die Menschen vorgesehen und so gefällt es ihm. 

Gott sei Dank! 

ER ist großzügig. 

:: 

Reinhard Former   
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Herbstzeit – jetzt schon an Kalender denken …  

 

Liebe Gemeinde, 

ihr könnt diese Kalender direkt von mir bekommen. Ich habe schon eine größere Menge 

bestellt – sobald sie ausgeliefert werden, bekommt Ihr sie. 

Mit unserer jährlichen Adventskalender-Aktion kann jeder mithelfen, die Not von 

Alleinerziehenden und Familien in unserm Land zu lindern. Es gibt tolle Gewinne z. B. 

Übernachtungswochenenden, Weinpakete, Gutscheine u.v.m. 

Schreibt mir gerne schon eine Mail, wenn Ihr mehrere wollt : elkehd91@googlemail.com 

                  Liebe Grüße, Elke Langefeld 

mailto:elkehd91@googlemail.com
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Fundstücke aus dem Gemeindegarten: 

 

Bei Erd- und Gartenarbeiten auf unserem 

Gemeindegrundstück kam in den vergangenen Wochen 

im wahrsten Sinne des Wortes einiges zutage: Das Bild 

oben zeigt Scherben aus der Vergangenheit, außerdem 

großformatige Ziegelsteine (vermutlich im Kloster-

format) sowie einen verrosteten Maurerhammer. Die Ziegel wurden offenbar von „Vorfahren“ als 

Bauschutt entsorgt und nun bei Grabungen der Abwasserrohre im Innenhof zwangsläufig wieder 

mühsam hervorgeholt. – Das Bild links zeigt eine unter jahrelangem Rasenbewuchs wieder-

entdeckte Klinkerpflasterung, die jetzt im Rahmen herbstlicher Gartenarbeit einiger Brüder 

freigelegt wurde. (for)  

 

                                                        Impressum  

„Wir zusammen.“ ist die in regelmäßigen Abständen erscheinende Gemeinde-

Post der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Norden (Baptisten). Redaktion und 

verantwortlich für den Inhalt: Reinhard Former (for), E-Mail: 

reinhard.former@gmail.com. Redaktionsschluss ist jeweils am Donnerstag vorm 

Erscheinungstermin (Versendung im Laufe des Sonntags).  

Du erhältst „Wir zusammen. Gemeinde-Post aktuell“ als Mitglied/Freund der 

Baptistengemeinde Norden, Osterstr. 139. Wenn Du die Zusendung nicht mehr 

wünschst, schreibe bitte eine E-Mail an: reinhard.former@gmail.com Vielen Dank! 
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